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KURZ NOTIERT 

KULTURKOMMISSION

Ernennung der Mitglieder

Gemäss Organisationsreglement der 
Kulturkommission wählt der Stadtrat in 
freier Wahl vier bis max. sechs Mitglie-
der der Kulturkommission für eine Le-
gislaturperiode. Die Zusammensetzung 
soll divers sein und die Mitglieder müs-
sen über ein ausgewiesenes Interesse 
verfügen, sich für ein vielfältiges Kul-
turangebot in der Stadt Kloten zu en-
gagieren.
Unter dem Vorsitz von Stadträtin Re-
gula Kaeser-Stöckli (Politikfeld Kultur) 
hat ein Ausschuss im Sommer 2022 
eine öffentliche Ausschreibung durch-
geführt und einen Vorschlag für die 
 Besetzung der Kulturkommission er-
arbeitet.
Der Stadtrat ernennt auf Basis des Vor-
schlages folgende Persönlichkeiten zu 
Mitgliedern der Kulturkommission:
•  Daniel Neukom (als Präsident des 

Kulturvereins Szene Kloten) von Am-
tes wegen

• Markus Tschudin
• Hanna Schmid
• Hannes Muik
Die Ernennung gilt per sofort bis zu 
einem erneuten Beschluss durch den 
Stadtrat oder bis zum Rücktritt eines 
Mitglieds der Kulturkommission.
Der Stadtrat gratuliert allen Mitgliedern 
zur Wahl und wünscht der Kulturkom-
mission einen erfolgreichen Start.

VEREINIGUNG FREIZEIT KLOTEN

Garagen-Kerzenziehen am 
Schluefweg

Das Wachs ist flüssig und alles ist fer-
tig eingerichtet, es kann losgehen. Die 
VFK freut sich auf eine schöne Vor-
weihnachtszeit mit euch. 

Öffnungszeiten
Samstag, 19. November bis 
Mittwoch, 7. Dezember
Dienstag: 16 bis 20 Uhr 
Mittwoch: 14 bis 18 Uhr nur für 
 Kinder ab 1. Klasse ohne Begleitung
Donnerstag: 16 bis 20 Uhr 
Freitag: 16 bis 20 Uhr
Samstag: 10 bis 18 Uhr
Sonntag: 10 bis 18 Uhr

Der Ticketverkauf läuft via eventfrog.
ch, sofern Platz vorhanden ist, sind 
spontane Besuche aber weiterhin mög-
lich und erwünscht. 
Jeden Mittwoch findet von 14 bis 18 
Uhr der Kidsday statt. Diese Nachmit-
tage sind nur für Kinder ab der 1. 
Klasse, sie dürfen ohne Begleitung 
zum Kerzenziehen kommen, hierfür 
wird kein Ticket benötigt. 
Am Freitag, 2. Dezember, wird es nach 
zwei Jahren Pause wieder eine lange 
Kerzenziehnacht bis 22 Uhr geben.

Weitere Informationen: vfk-kloten.ch

MUSIKSCHULE

Klassenkonzert Schlagzeug

Am Freitag, 18. November, laden Rolf 
Büttiker, Musiklehrperson für Schlag-
zeug, und seine Schlagzeugschüler/in-
nen zum Konzert ein. Im Primarschul-
haus Geeren präsentieren die 
Schlagzeuger/-innen unterschiedlicher 
Stufen ihr Können auf Trommeln, Tom-
toms und Hi-Hats.

Datum: Freitag, 18. November
Zeit: 19 bis 20 Uhr

Ort: Primarschulhaus Geeren
Opfikonerstrasse 25
8303 Bassersdorf

Kosten: freier Eintritt

Weitere Informationen: 
musikschule-kloten.ch

Sichtbar im Strassenverkehr
Mehr Sichtbarkeit im Strassenverkehr bedeutet mehr Sicherheit. Denn gerade bei Dunkelheit oder schlechter Sicht sind 
Farben und Details schlecht erkennbar. Aber auch am Tag ist sichtbarer sicherer – egal, wie Sie unterwegs sind.

Gerade in den kalten und dunklen Mona-
ten tragen viele Menschen vermehrt 
schwarze oder gedeckte Farben. Das 
macht es besonders bei Dunkelheit für 
Auto- und Velofahrende schwierig, Fuss-
gängerinnen und Fussgänger rechtzeitig 
zu erkennen, um Unfälle zu vermeiden.

Wer dunkel gekleidet ist, wird leicht 
übersehen. Abhilfe schafft helle Kleidung. 
Die erkennt man in der Dunkelheit be-

reits aus doppelter Entfernung. Noch bes-
ser sind Reflektoren: Damit wird man be-
reits aus dreifacher Entfernung gesehen. 
Und wer reflektierende Arm- und Fuss-
bänder trägt, erhöht den Faktor sogar auf 
vier bis fünf.

Wer zu Fuss oder auf einem Zweirad 
unterwegs ist, macht sich also am besten 
mit leuchtenden Farben, reflektierenden 
Materialien und heller Kleidung sichtbar 

– auch am Tag. Mit Trottinett und Co. muss 
man bei schlechter Sicht oder Dunkelheit 
darauf achten, dass man sich selbst oder 
das Gefährt zusätzlich mit Lichtern aus-
rüstet: vorne weiss, hinten rot. 

Beim Velo und E-Bike helfen neben der 
vorgeschriebenen Beleuchtung hinten 
und vorne Speichenreflektoren und re-

flektierende Pneus. Im Auto, auf dem Mo-
torrad, E-Bike und E-Trottinett ist Licht am 
Tag und in der Nacht vorgeschrieben. 
Und: Saubere Scheinwerfer leuchten am 
besten.

Mehr zum Thema «Sichtbarkeit» gibt es im 
Ratgeber auf www.bfu.ch/sichtbar

Die wichtigsten Tipps 
• Helle Kleidung mit leuchtenden Far-
ben tragen – auch am Tag. Nachts sind 
Reflektoren am effektivsten – beson-
ders an Hand- und Fussgelenken. 
• Auf dem Velo und E-Bike eignen sich 
Leuchtwesten besonders gut.
• Lichter und Reflektoren an Velo und 

E-Bike anbringen.
• Auto, Töff, E-Bike und E-Trottinett: 
mit Licht fahren und Scheinwerfer sau-
ber halten.
• Auch auf Trottinett, Skateboard und 
Co. nachts und bei schlechter Sicht 
Lichter verwenden. 

Licht und reflek
tierende Materialien 

können helfen, 
 Unfälle zu vermeiden. 

BILD JERZY KAPELUS

Fachperson Gesundheit – 
ein abwechslungsreicher Lehrberuf
Rund 250 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Bereichs Gesund-
heit + Alter stellen die Gesund-
heitsversorgung der Stadt Kloten 
sicher.

Ein wichtiger Bestandteil dieser Versor-
gung sind Lernende in verschiedenen 
Lehrberufen. Die Ausbildung zur Fach-
frau / zum Fachmann Gesundheit bietet 
nach der obligatorischen Schulzeit einen 
guten Berufseinstieg mit vielen Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. Die Lehre dauert 
drei Jahre und schliesst mit einem eidg. 
Fähigkeitszeugnis (EFZ) ab. Sie findet in 
einem anerkannten Lehrbetrieb (wie z. B. 
das Pflegezentrum im Spitz) in der Berufs-
fachschule und in überbetrieblichen Kur-
sen statt.

Die Tätigkeiten lassen sich grob in 
zwei Themen einteilen: Pflege und Unter-

stützung im Alltag sowie medizinische 
Betreuung und Verwaltung.

Fachpersonen Gesundheit unterstüt-
zen Menschen bei der Hygiene und Kör-
perpflege, unterstützen diese im tägli-
chen Leben bei den Hausarbeiten, welche 
vom Aufräumen, Betten bis hin zur Reini-
gung reichen. Unterstützung bei der Ein-
nahme von Mahlzeiten und beim Gehen 
gehören genauso dazu wie das Animieren 

zu Aktivitäten. Die medizinische Betreu-
ung umfasst das Überwachen des Ge-
sundheitszustandes zum Beispiel durch 
das Messen von Temperatur und Blut-
druck, Infusionen einstellen, Verbände 
und Pflaster wechseln und vieles mehr. 
Die Eingabe von Medikamenten sowie die 
Dokumentation und die Planung von Ter-
minen (Physiotherapie etc.) runden den 
Alltag ab.

Weiterbildungsmöglichkeiten
Die Berufsmaturität ist eine spannende 
Weiterbildung, welche einerseits bereits 
parallel zur Lehre während des Erlangens 
des Fähigkeitszeugnisses (EFZ) absolviert 
werden kann – oder im Anschluss an eine 
abgeschlossene Lehre.

Direkt nach abgeschlossener Lehre 
bietet die höhere Fachschule (HF) unter-
schiedliche Möglichkeiten, den Beruf zu 
vertiefen und mit einem Diplom abzu-

schliessen. Nach abgeschlossener Berufs-
maturität oder einer vorhandenen Matu-
rität ist zudem auch der Zugang zu einer 
Fachhochschule (FH) und somit zu einem 
Bachelor- respektive Masterstudium 
möglich.

Das Video 
Die Lernenden des Pflegezentrums 
im Spitz haben für diesen Lehrberuf 
ein Video produziert, welches Ein-
blicke in den Berufsalltag geben und 
die Lehre in spannenden Bildern vor-
stellen. 

Informationen:  
https://youtu.be/DxR7mjj6YcI

Informationen: 
www.kloten.ch/stellen

Das Video zum Lehrberuf beleuchtet den Berufs
alltag in all seinen Facetten. BILD STADT KLOTEN

KURZ NOTIERT 

VEREIN SZENE KLOTEN

Hauzi & Friends – Mundartlieder 
und Lüpfiges

Von Schweizer Volksmusik aus allen Lan-
desgegenden über eigene Mundartlieder 
und Instrumentals, internationalen Folk 
und Songs bis zu Gypsy-Swing ist bei 
Hauzi & Friends alles zu hören. Ein Hack-
brett aus dem Emmental, eines aus dem 
Glarnerland und zwei Gitarren, Mundart-
lieder zum Zuhören und Lüpfiges zum Mit-
tanzen.
Martin Hauzenberger war Journalist und 
ist Liedermacher. Sein erstes Album, 
«Mitroucher», erschien 1975. Es folgten 
weitere wie «Liebeslied a d’Migros», «Ver-
reise» und «Stuune». Sein letztes Werk ist 
«Früecher – hütt – gäng».

Roland Schiltknecht aus dem Glarnerland 
war einst schon für den Hackbrett-Jazz 
von «Schildpatt» wesentlich mitverant-
wortlich, auf Stephan Eichers «Engelberg» 
zu hören und hat sich auch intensiv mit 
der internationalen Hackbrettszene be-
schäftigt.
Roger Heinz war in ungezählten Gruppen 
von den «Thurgauer Galgevögeln» bis zur 
Berner «Asphalt Blues Company» zu hö-
ren.
Hauzi & Friends sind eine Formation, die 
für viele überraschende Hörerlebnisse 
sorgt.

Datum: Freitag, 25. November
Uhrzeit: 20 Uhr, Abendkasse und Szene-
bar ab 19 Uhr mit einer kleinen Auswahl 
an belegten Brötchen und anderen Köst-
lichkeiten
Ort: Ortsmuseum Bücheler-Hus

Weitere Informationen: www.szenekloten.ch

SCHULE KLOTEN

Wieder fünf Schneesportlager ab 
2024

Die Schule Kloten führte bis zum Schul-
jahr 2019/20 während der Sportferien 

jeweils fünf Schneesportlager für die Kin-
der ab der 4. Klasse bis zur 3. Sekundar-
stufe durch.
Im Rahmen der Leistungsüberprüfung 21 
(LÜ 21) beauftragte der Stadtrat den 
Ressortvorstand, die Schneesportlager 
erst ab der 5. Klasse durchzuführen und 
auf vier Lager zu begrenzen, um damit 
Kosten einzusparen. Wegen der Pande-
mie mussten die Schneesportlager je-
doch in den Jahren 2021 und 2022 kom-
plett abgesagt werden.
Das Gemeinschaftsleben fern ab vom All-
tag sowie sportliche Betätigung in winter-
licher Umgebung unter Anleitung gut 
ausgebildeter Leitungs- und Lehrperso-
nen sind wichtige Schwerpunkte dieser 
Lager.
Aufgrund der sich verbesserten finanziel-
len Rahmenbedingungen der Stadt Klo-
ten bewilligt der Stadtrat die Aufhebung 
der LÜ-Massnahme ab 2024 und die 
Aufstockung von vier auf fünf Schnee-
sportlager. Somit können auch Schülerin-
nen und Schüler der 4. Klasse ab 2024 
wieder am Schneesportlager teilnehmen.

EBERHARD GARTENBAU

Häckselservice

Der nächste Häckselservice findet vom 
21. bis 25. November statt. Anmelde-
schluss ist am Samstag, 19. November, 
per Fax an die Nummer 044 804 10 71 

oder mit dem Online-Formular unter: 
www.eberhard-gartenbau.ch 

Bitte beachten Sie folgende Punkte:
• Das Häckselgut wird nicht abgeführt.
• Schnittmaterial von professionellen 
Garten- und Hauswartungsfirmen sowie 
von Landwirtschaftsbetrieben wird nicht 
gehäckselt! In diesen Fällen ist das 
Schnittmaterial von den Auftragsnehmern 
zu häckseln und zu entsorgen. 
• Äste und Sträucher mit Stacheln (Ber-
beris) sind wegen Verletzungsgefahr mit 
dem Grüngut zu entsorgen.
• Das Häckselgut darf nur aus Baum- und 
Sträucherschnitt bestehen (Astdicke bis 
27 cm Durchmesser). 
• Das Holz ist gut sichtbar und gleich-
mässig geschichtet mit der Schnittstelle 
nach vorne am Trottoirrand bereitzustel-
len.
• Die öffentlichen Strassen und Wege 
sind nach abgeschlossener Arbeit durch 
die privaten Auftraggeber zu reinigen. Vie-
len Dank!
Die Touren werden von der Firma Eber-
hard Gartenbau AG zusammengestellt. Im 
Verlaufe des oben aufgeführten Zeitraums 
wird gehäckselt. Es erfolgt keine Rück-
meldung. 

Weitere Informationen: 
Eberhard Gartenbau AG, 
Telefon 044 804 10 70, 
Fax 044 804 10 71 
www.eberhard-gartenbau.ch

Tickets:  
www.szenekloten.ch/

Hauzi & Friends in Action. BILD HAUZI & FRIENDS
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